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   REVIEW:

Ein klarer Fall von optischem Durchfall: TEAM ROCKIT beweisen auf „Duck Duck goose“ neben dem grenzwertigen Titel wie eine CD keinesfalls aussehen darf. Die drei Enten aus Chicago haben übrigens zwei Jahre gebraucht, um die 5 Tracks nun als EP unters Volk zu bringen, was wohl daran gelegen haben könnte, das das Cover bereits fertig war, als man die Promos verschickt hat. Hat man sich dann schweren Herzens überwunden, dem Rundling seine Chance zu geben, wird man dennoch belohnt und bekommt catchige Power Pop Punk Hymnen präsentiert, deren griffige Melodien sofort in Ohren und Beine gehen. Ein Track wie „She wants us to stay“ ist so was von hitverdächtig, das ist DER Brüller und dürfte der Retro Rock Fraktion mit DANKO JONES, PSYCHOPUNCH, GLUECIFER, MANDO DIAO Geschmack wie ein lecker Einlauf vorkommen. Der Dreier rockt ganz unbeschwert drauflos, bietet Gute Laune Sonnenschein Rock mit Schmutz und freudiger Härtekelle der feinen Art. Die Gitarren sind zwar hin und wieder doch sehr spacig, dafür drückt der Bass umso besser. Das Schlagzeug scheppert und klirrt mir allerdings teilweise derart klinisch, dass ich hier eigentlich einen Drumcomputer vermuten würde, was mein Todesurteil für die Band wäre. Wollen wir dem Hinweis auf die echten Drums mal glauben schenken… Im Zweifel für die Angeklagten. Ein Schwachpunkt namens „Sunday sweater“ hat sich zwar ebenfalls auf die CD geschmuggelt und nervt mit Pseudo Ska Riffing und wenig ausgereiften Vocals, dafür geht aber der Rest umso mehr in Ohren, Beine und Hirn. Kann man kaufen, bzw. muss man, um „She wants us to stay“ für die nächste Party griffbereit zu haben und das Cover als abschreckendes Beispiel bzw. Ausdruck höchster Geschmacksverirrung sein eigen nennen zu dürfen. Im Übrigen sollte ich an dieser Stelle nochmals dringend darauf hinweisen, dass die Jungs von www.finestnoise.de die Band promotiontechnisch betreuen. Mit zum feinen Krach gehört außerdem das Noisy Neighbours Magazin sowie ne Label und Distributionsabteilung. In dem Zusammenhang geben die quasi „Allesmacher“ von Finest Noise auch regelmäßig feine Compilation Scheiben raus. Der THE FINEST NOISE Sampler Nr. 14, verteilt auf zwei Cds Vol.1 und Vol. 2. bietet einen 41 Track starken Überblick über den Rock / Indie / Punk Underground in Deutschland, der wirklich brennend zu empfehlen ist, vorausgesetzt, man legt auch mal moderatere, gerne auch alternativere Klänge zu Hause auf. Belohnt wird der Hörer da mit klasse Nachwuchsbands wie etwa SILVA SONIC, SHIGA WIRE, A COLOUR COLD BLACK oder JONATHAN HARD, die allesamt lecker Mucke auf dem Kasten haben, wow! Unbedingt mal zu Finest Noise klicken, nach dem Magazin fragen und über die Sampler Cds freuen!
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